
xx.             Wiener Neustadt, 16. April 1459 
 
Kaiser Friedrich III. überträgt die gerichtliche Entscheidung in der an ihn appellierten 
Streitsache wegen umstrittener Nutzungsrechte zwischen den Kirchspielen Buchs und 
Schaan an Hans Vogt von Summerau. 

 
Abschr. (B1), Insert in Nr. xx v. 8. Mai 1460, StaatsA St. Gallen, AA 3a U 3. 
Abschr. (B2), Insert in Urk. v. 8. Mai 1460, GemeindeA Schaan, U1, fol. 3r-3v. 
Druckvorlage ist B2. 
Regest: Kaiser/Brunhart 1, S. 340. 

 
[fol. 3r] |≡ Wir |≡ Fridrich von gottes |26 gnaden Romischera) kaiser zuo  allen zyten mererb) 
des richsc), zuo  Hun- |27 gern Dalmatien Croatiend) etc. kunig, hertzog zuo  Osterriche) 
vnd |28 zuo  Steir f) 1 etc., enbietteng) vnserm vnd des richsc) lieben getruwenh) |29 Hansen i) 
Vogt von Sumerow j) 2 vnser gnad vnd alles guo t. Lieber |30 getruwerk), sich haben die 
gepurschafft, gemainlichl) in das kilchspelm) |31 gen Buchsn) 3 gehoe rende, von ainemo) 
spruch vnd vrtailp) 4, so durch |32 Anthonien Morgentag burger zuo  Bludentz5 als ai-
nemq) ge- |33 mainenr) mit glichems) zuo satz wider syt) vnd fu' r die purschafftu), |34 gemain-
lichl) in dasv) kilchspelm) zuo  Schan6 gehoe rende, gesprochen sinw) |35 sol, als beschwae rtx), 
an vns berue fty) vnd geappelliert nach lut des |36 instrumentsz) der selben appellationaa) vns 
darumb fu' rbrachtab), vnd |37 in mainung, soe licherac) irer appellationaa) rechtlich nach zeko-
menad), |38 vns vmb nottu' rfftigae) hilffe des rechtens darinn demue tteklichaf) an- [fol. 3v] |1  
rue ffen vnd bitten laussenag). Wan wir aber jetzah) mit andern vnsern |2 vnd des richsc) 
mercklichenai) sachen vnd geschefftenaj) beladen sinw), |3 dardurch wir solicherak) sachen 
dissmaulsal) selbs nichtam) verhoe ren vnd |4 entschaiden mu' genan), darumb zuo  fu' rderlichem 
vsstrag des |5 rechten, ochao) die benanten parthyenap) mer kost vnd muege zuo  ver- |6 tra-
genaq), so empfelhenar) wir dir soe lich vorgemeltas) sach an vnser |7 statt. Geben dir ochao) 
hiemit gantzen vnd vollen gewalt mit |8 disem briefat) ernstlich gebiettendeau), das du baid 
vorgenant parthyenap) |9 vffav) ainenq) genemptenaw) tag rechtlich fu' r dich haischestax) vnd 
la- |10 dest vnd syay) alsdann zuo  baidersidt in allem irem fu' rbringen |11 der selben appella-
tion aigentlichaz) vnd nach notturfftba) verhoe rest |12 vnd als du die sach in recht erfindest, 
dich darue berbb) zuo  recht |13 erkennest vnd mit dinembc) rechtlichen spruch entschaidestbd), 
vnd |14 ob anichbe) kuntschafft oder gezu' gnuss hierinnebf) zuo  hoe ren notturf- |15 tigae), von 
welchembg) tailebh) des begert wurde, die ovchbi) rechtlich ver- |16 hoe rest vnd die, so sich  
soe lich kuntschafft oder gezu' gnuss zegebenbj) |17 oder zesagenbk), sperren vnd widrenbl) 
wurden, in welichembg) schinbm) |18 dasv) beschaeche, bybn) zimlichen penen des rechten 
dartzuo  zwingest, |19 das sy die dem rechten vnd der warhait ze hilffbo) geben vnd sa- |20 
gen, als recht ist, vnd ob anicher tailbp) vffbq) soe lich din fu' rhaischungbr) |21 vor dir alsdann 
rechtlich nit erschine, nichtsbs) destminder vffbq) |22 des gehorsamen tailsbt) oder sins vol-
maechtigenbu) anwalts clag |23 vnd erfordrungbv) im rechten volfarestbw) vnd procedierest 
vnd |24 sust alles dasv) hierinn an vnser statt handlest tuestbx) gebiet- |25 test vnd verbiet-
testby), das sich in solichembz) nach ordnung des |26 rechten ca) gepu' rtcb) vnd notturfftigae) 
sinw) wirdet, daran tuo st du |27 vns ancc) guo t gefallen. Geben zuo  der Nue wenstattcd) 7 mit 
vnserm |28 kaiserlichen vffgedrucktemce) insigel besigelt am sechtzehenden |29 tag des mo-



natscf) apprilis nach Cristi gepu' rt viertzehen |30 hundert vnd im nu' ncg) vnd fu' nfftzigisten, 
vnsere richech) |31 des Roe mischen im zwaintzigisten, des kaiserthumsci) im achten |32 vnd 
des Hungrischen im ersten jarencj).  
 
a) Roemischer B1. – b) zeitten merrer B1. – c) reichs B1. –  d) Dalmatyen, Croatyen B1. – e) O

e
sterriche B1. – 

f) Styr B1. – g) embieten B1. – h) getreiwen B1. – i) Hannsen B1. – j) Summerow B1. – k) getreiwer B1. – 
l) gemeinlich B1. – m) kilchsperg B1. – n) Bux B1. – o) einem B1. – p) vrteil B1. – q) einen B1. – r) gemeinen 
B1. – s) gelichem B1. – t) sie B1. – u) paurschafft B1. – v) daz B1. – w) sein B1. – x) beswae rt B1. – y) berue rfft 
B1. – z) laut eins instrumentz B1. – aa) appellacion B1. – ab) fu' rgebracht B1. – ac) meinung soe lher B1. – 
ad) nachtzekomen B1. – ae) notdurfftig B1. – af) diemue tenklich B1. – ag) lassen B1. – ah) yetz B1. – ai) merk-
lichen B1. – aj) geschae fften B1. – ak) solher B1. – al) dissmals B1. – am) nit B1. – an) entscheiden moegen B1. 
– ao) auch B1. – ap) partheyen B1. – aq) mue e zuouertragen B1. – ar) emphelhen B1. – as) vorgemeldt B1. – 
at) briefe B1. – au) gepietende B1. – av) auff B1. – aw) genannten B1. – ax) heischest B1. – ay) si B1. – az) ap-
pellatyon eigentlich B1. – ba) notdurfft B1. – bb) daru' ber B1. – bc) deinem B1. – bd) entscheidest B1. – be) ei-
nich B1. – bf) getzeugknuss hierinn B1. – bg) welhem B1. – bh) tail B1. – bi) ouch B1. – bj) getzeugnuss zuo

geben B1. – bk) zuosagen B1. – bl) widern B1. – bm) schein B1. – bn) beschaehe bey B1. – bo) zuo  hilffe B1. – 
bp) einicher teile B1. – bq) auf B1. – br) soe lh dein fu' rheischung B1. – bs) erscheine, nichtz B1. – bt) teils B1. – 
bu) seins vollmechtigen B1. – bv) eruordrung B1. – bw) vollfarest B1. – bx) handelst, tuost B1. – by) verpietest 
B1. – bz) soe lichen B1. – ca) In B1 folgt zuo  tuon. – cb) gepu' ret B1. – cc) ain B1. – cd) Neiwennstat B1. – ce) auf-
gedrukten B1. – cf) monadts B1. – cg) new B1. – ch) vnser reiche B1. – ci) kayserthumbs B1. – cj) Es folgt der 
Vermerk: Vnd stuond darunder geschriben, ad mandatum domini imperatoris V

o
l r icus Wae l tzl in, cancella-

rius.  
1 Kaiser Friedrich III. (*1415-†1493), König v. Ungarn, Dalmatien u. Kroatien, Herzog v. Österreich, 
Steiermark etc. – 2 (Alt) Summerau, sö. Tettnang BW (D). – 3 Buchs, Kt. SG (CH). – 4 Nr. xx (Urk. v. 28. 
November 1458). – 5 Bludenz, Vorarlberg (A). – 6 Schaan. – 7 Wiener Neustadt, Niederösterreich (A).  

 


